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Verhandlungen des Kantonsrats vom 30. November/1. Dezember 2006 
 
 
Vorsitz: Kantonsratspräsident Dominik Brun, Engelberg. 
 
Anwesend: Am 30. November 2006: 53 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kantons-

ratsmitglieder Boris Camenzind, Sarnen, und Alois Hurschler, Engelberg, den 
ganzen Tag; Theres Huser, Sarnen, vormittags; Dr. Guido Steudler, Sarnen, 
nachmittags.  

 
 Am 1. Dezember 2006: 52 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kantons-

ratsmitglieder Monika Brunner, Alpnach, Helen Imfeld-Ettlin, Lungern, und A-
lois Hurschler, Engelberg, den ganzen Tag; Dr. Guido Steudler, Sarnen, Josef 
Bucher, Kerns, Hansruedi Vogler, Sachseln, Ruedi Hinter, Sachseln, und An-
nie Infanger-Schleiss, Engelberg, nachmittags.  

 
Ort und Zeit: Aula altes Gymnasium, Sarnen, am 30. November 2006, 08.00 bis 12.00 Uhr 

sowie 13.45 bis 17.10 Uhr, am 1. Dezember 2006, 09.00 bis 12.00 Uhr sowie 
13.45 bis 14.45 Uhr. 

 
Gesetzgebung 
 
Kantonsratsbeschluss über den Beitritt zur Vereinbarung über die interkantonalen Polizei-
einsätze (IKAPOL). Ergebnis der ersten Lesung des Kantonsrats vom 26. Oktober 2006. Anträge 
der Redaktionskommission vom 17. November 2006. Auf Antrag der Kommission für strategische 
Planungen und Aussenbeziehungen (Präsident Ernst Michel, Kerns) wird der Kantonsratsbe-
schluss in zweiter Lesung beraten und in der Schlussabstimmung mit 49 Stimmen ohne Gegen-
stimme angenommen. 
 
Kantonsratsbeschluss über einen Nachtrag zur Interkantonalen Vereinbarung über den 
Vollzug des Entsendegesetzes (Einbezug des Bundesgesetzes gegen die Schwarzarbeit). 
Botschaft und Entwurf des Regierungsrats vom 31. Oktober 2006. Auf Antrag der Kommission für 
strategische Planungen und Aussenbeziehungen (Präsident Ernst Michel, Kerns) wird die Vorlage 
in einmaliger Lesung beraten. Mit 50 Stimmen ohne Gegenstimme stimmt der Rat dem Nachtrag 
zur interkantonalen Vereinbarung zu. 
 
Nachtrag zur Gebührenordnung für die Rechtspflege. Botschaft und Entwurf des Regierungs-
rats vom 17. November 2006. Anträge der Rechtspflegekommission vom 13. November 2006. An-
träge der Redaktionskommission vom 17. November 2006. Auf Antrag der Kommissionsreferentin 
Monika Brunner, Alpnach, wird der Nachtrag zur Gebührenordnung beraten und in einmaliger Le-
sung mit 49 Stimmen ohne Gegenstimme verabschiedet. 
 
Nachtrag zum Einführungsgesetz zum Krankenversicherungsgesetz. Botschaft und Entwurf 
des Regierungsrats vom 24. Oktober 2006. Auf Antrag der vorberatenden Kommission (Präsident 
Dr. Guido Steudler, Sarnen) wird der Gesetzesnachtrag in erster Lesung beraten. 
 
Nachtrag zur Verordnung zum Einführungsgesetz zum Krankenversicherungsgesetz. Bot-
schaft und Entwurf des Regierungsrats vom 24. Oktober 2006. Antrag der vorberatenden Kommis-
sion vom 13. November 2006. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Dr. Guido Steudler, Sar-
nen, wird der Verordnungsnachtrag in erster Lesung beraten. 
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Verwaltungsgeschäfte 
 
Kantonsratsbeschluss über den Leistungsauftrag und Globalkredit 2007 für das Kantons-
spital. Botschaft und Antrag des Regierungsrats vom 17. Oktober 2006. Auf Antrag der vorbera-
tenden Spitalkommission (Präsident Patrick Imfeld, Sarnen) beschliesst der Kantonsrat mit 51 
Stimmen ohne Gegenstimme über den Leistungsauftrag 2007 und genehmigt dafür einen betriebli-
chen Globalkredit von 14,6 Millionen Franken sowie eine Investitionspauschale von 1,5 Millionen 
Franken. 
 
Kantonsratsbeschluss über die Amtsdauerplanung 2006 bis 2010. Bericht des Regierungsrats 
vom September 2006. Anträge für Anmerkungen der Kommission für strategische Planungen und 
Aussenbeziehungen vom 27. Oktober 2006. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Ernst Mi-
chel, Kerns, nimmt der Rat von der Amtsdauerplanung des Regierungsrats mit 48 Stimmen ohne 
Gegenstimme zustimmend Kenntnis und überweist 13 Anmerkungen dazu zuhanden des Regie-
rungsrats. 
 
Integrierte Aufgaben- und Finanzplanung 2007 bis 2010 sowie Staatsvoranschlag 2007. Be-
richt und Antrag des Regierungsrats vom September 2006. Bericht und Antrag des Obergerichts 
vom 5. September 2006. Ergänzungsanträge des Regierungsrats vom 7. und 14. November 2006. 
Auf Antrag der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (Präsidentin Dr. Susanne Gasser-
Scheuermeier, Sarnen) nimmt der Kantonsrat mit fünf Anmerkungen von der Integrierten Aufga-
ben- und Finanzplanung 2007 bis 2010 Kenntnis und genehmigt mit 49 Stimmen ohne Gegen-
stimme den Staatsvoranschlag 2007 mit folgenden Schlusszahlen: 
 
Laufende Rechnung Fr. 
Insgesamt Aufwand 269 040 600 
Insgesamt Ertrag 269 145 800
Ertragsüberschuss 105 200 
 
Investitionsrechnung Fr. 
Insgesamt Ausgaben 97 765 000 
Insgesamt Einnahmen 79 352 100
Zunahme der Nettoinvestitionen (samt Darlehen) 18 412 900 
 
Unter Berücksichtigung der enthaltenen Abschreibungen in der Laufenden Rechnung von 
Fr. 16 685 000.– ergibt sich ein Finanzierungsfehlbetrag (samt Darlehen) von Fr. 1 662 700.– so-
wie ein Selbstfinanzierungsgrad von 91,2 Prozent. 
 
Bericht über die Einführung einer Kleinkinderbetreuungszulage. Bericht und Antrag des Re-
gierungsrats vom 17. Oktober 2006. Antrag und Anmerkung der vorberatenden Kommission vom 
15. November 2006. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Walter Wyrsch, Alpnach, nimmt der 
Rat mit 31 Stimmen ohne Gegenstimme vom Bericht Kenntnis. Gleichzeitig überweist er eine An-
merkung zur Entlastung von Familien mit Minderjährigen und tiefem Einkommen bei der Steuerge-
setzrevision. 
 
Kantonsratsbeschluss über die erste Lesung der kantonalen Richtplanung. Bericht und An-
trag des Regierungsrats vom 12. September 2006 in der Fassung der Revision der Richtplanung 
zuhanden der ersten Lesung des Kantonsrats. Anträge der vorberatenden Kommission vom 
10. November 2006. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Karl Vogler, Lungern, führt der Rat 
die erste Lesung durch. Er verabschiedet dazu zahlreiche Anmerkungen zur Prüfung und Bereini-
gung der kantonalen Richtplanung zuhanden der zweiten Lesung des Kantonsrats. 
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Parlamentarische Vorstösse 
 
Interpellation betreffend öffentliche Ruhe, Ordnung und Sicherheit. Kantonsrat Max Rötheli, 
Sarnen, begründet seinen Vorstoss vom 21. September 2006. Die Sicherheits- und Gesundheitsdi-
rektorin erläutert die schriftliche Antwort des Regierungsrats vom 7. November 2006. Von der Ant-
wort wird Kenntnis genommen. 
 
Als neuer Vorstoss wird eingereicht: eine Motion betreffend Motorfahrzeugsteuern, Anpassung 
der Bemessungsgrundlagen von Kantonsrätin Ruth Koch-Niederberger, Kerns, und Mitunter-
zeichnenden.  
 
Sarnen, 1. Dezember 2006 Staatskanzlei 
 
 
 
 
Geht an: 
– Mitglieder des Regierungsrats 
– km (ABl Nr. 49) 
– de (Internet) 
– as, nd, jf, wa 
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